
Die Familienpflege

Rasche Hilfen für Familien

Caritasverband e.V. Pforzheim
Blumenhof 6

75175 Pforzheim

Telefon (0 72 31) 128-0

Telefax (0 72 31) 128-149

www.caritas-pforzheim.de

Caritas Sozialstation
Osterfeldstraße 47
75172 Pforzheim

Telefon (0 72 31) 1 28-711
Telefax (0 72 31) 1 28-719

sozialstation@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Ansprechpartner:

Michael Seidel
Telefon (0 72 31) 128-711

Kontakt

Für den Einsatz unserer Familienpflegekraft 

benötigen wir folgende Unterlagen:

die Genehmigung Ihrer Krankenkasse

die Zusage des zuständigen Versicherungsträgers

die Genehmigung des zuständigen Jugendamtes

(falls es der Kostenträger ist)

Bei der Antragstellung und der Klärung der Finan-

zierung sind wir Ihnen gerne behilflich.

Damit wir die Familienpflegekraft zu dem von Ihnen

benötigten Zeitraum einplanen können, bitten wir

Sie, sich rechtzeitig mit uns in Verbindung zu setzen.
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Unsere Mitarbeiter

Die Familienpflegekräfte der Caritas Sozialstation

sind Fachkräfte mit staatlich anerkannter dreijähri-

ger Ausbildung. Sie übernehmen Einsätze in der

Stadt Pforzheim und im Enzkreis. Selbstverständlich

unterliegt jede Familienpflegekraft der Schweige-

pflicht und wird durch regelmäßige Fortbildung und

fachliche Begleitung in allen Aufgaben unterstützt.

Finanzierung

Finanziert wird die Familienpflege durch:

Krankenkassen

Rentenversicherungsträger

Sozial- und Jugendämter

Beihilfe / Selbstzahler

Unsere Angebote

Die Familienpflegekraft übernimmt den Haushalt

nach vorheriger Absprache in eigener Verantwor-

tung und vertritt die haushaltsführende Person mit

allen dazugehörigen Aufgaben wie beispielsweise:

Betreuung der Kinder

Gestaltung der Freizeit

Säuglingspflege

Versorgung erkrankter Personen im Haushalt

Entlastung der / des psychisch erkrankten Mutter

bzw. Vaters

Die Familienpflegekraft der Caritas Sozialstation 

unterstützt und begleitet Familien mit einem oder

mehreren Kindern unter zwölf Jahren in folgenden

Fällen:

ein Krankenhaus- oder Kuraufenthalt der Mutter

oder des Vaters steht an

eine Risikoschwangerschaft und Wochenpflege

besteht oder ist notwendig 

eine schwere physische oder psychische Erkran-

kung der Mutter / des Vaters droht bzw. besteht

eine Überlastung der Eltern in Familien mit schwer

erkrankten oder behinderten Kindern tritt zu Tage 

Familienpflege
Betreuung, Entlastung und 
Versorgung

Darüber hinaus werden nach Absprache mit den zu-

ständigen Stellen „HOT“-Einsätze (HaushaltsOrgani-

sationsTraining) angeboten und durchgeführt.


